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Rheinmetall übernimmt Zeppelin Mobile Systeme – 
Akquisition im Bereich mobiler Medizintechnik stärkt 
Position in internationalem Schlüsselmarkt  
Der Düsseldorfer Rheinmetall-Konzern hat am 18. November 2021 die Firma 
Zeppelin Mobile Systeme GmbH (ZMS) übernommen. Das auf Container- und 
Shelterlösungen für Einsätze in Krisengebieten spezialisierte Unternehmen aus 
Meckenbeuren am Bodensee wird in die aufwachsende Rheinmetall Project 
Solutions GmbH integriert, in der die Ressourcen und Fähigkeiten von Rheinmetall 
rund um Dienstleistungen für Streit- und Sicherheitskräfte gebündelt sind. Mit der 
Akquisition ergänzt Rheinmetall sein Portfolio, um sich konsequent und noch 
umfassender in diesem internationalen Schlüsselmarkt aufzustellen.  

Die ZMS mit ihren rund 90 Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern wird die eigenen 
Fertigungskapazitäten, ihr Konstruktions- und Integrations-Know-How sowie ihre 
langjährige Branchenerfahrung 
maßgeblich in die Entwicklung des 
neuen Geschäftsfelds von 
Rheinmetall einbringen.  

Zu den wichtigsten Produkten des 
spezialisierten Unternehmens 
gehören Container- und Shelter-
lösungen, die vorrangig für mobile 
medizinische Funktionsräume im 
zivilen Sektor sowie für militärische 
Führungseinrichtungen genutzt 
werden. Diese Produkte und die dazugehörige Expertise in der Integration 
technischer sowie medizinischer Geräte und erweiterter Infrastruktur wird 
zunehmend auch im Zuge des Aufbaus und der Bereitstellung von Feldlagern für 
Einsatzkräfte weltweit genutzt. Die Container- und Shelterlösungen der ZMS 
können den Einsatzkräften in Krisengebieten aller Klimazonen eine Arbeits-
umgebung schaffen, die sonst nur durch feste Infrastruktur zu realisieren ist. Die 
kundenspezifische Ausfertigung dieser Mobilitätslösungen, welche auf Basis 
individueller Kundenbedarfe produziert werden, bilden die Grundlage für ein 
stetig wachsendes Geschäftsfeld. Das Produktportfolio ergänzt daher ideal den 
Geschäftsbereich der Rheinmetall Project Solutions. 

Hintergrund: Ein internationaler Wachstumsmarkt 

Weltweit folgen Streitkräfte und weitere Bedarfsträger dem Trend, Dienstleister 
für das Erbringen von Unterstützungsleistungen einzusetzen, die nicht zu den 
militärischen Kernaufgaben zählen. Experten gehen von einem jährlichen 
Volumen von rund 350 Milliarden Euro in diesem Marktsegment aus. 



Die Rheinmetall Project Solutions bietet Streit- und Sicherheitskräften Dienstleistungen „aus einer 
Hand“ an, z. B. bei Einsatzunterstützung, Depotorganisation oder Munitionsaltlastenentsorgung. Sie 
kann dabei nicht nur auf das umfangreiche Produktportfolio Rheinmetalls, sondern auch auf die 
langjährigen Erfahrungen des Konzerns in den Bereichen Einsatzunterstützung und Service Support 
aufbauen. Das Spektrum umfasst Projektmanagement, Ingenieur-Design-Kompetenzen, integrierte 
Logistikdienstleistungen, Bereitstellung von Infrastruktur, Sensorik, Überwachungs- und 
Schutzsysteme und die Personalgestellung – auch in gefährlichen Einsatzgebieten.  

Im August 2021 hat Rheinmetall Project Solutions von der Bundeswehr einen Rahmenvertrag in dem 
Vorhaben „Bereitstellung der Unterbringung im Einsatz“ erhalten. Die Vereinbarung wurde mit dem 
Bundesamt für Infrastruktur, Umweltschutz und Dienstleistungen der Bundeswehr (BAIUDBw) 
geschlossen. Rheinmetall ist eine von drei Firmen, die von der Bundeswehr als strategischer Partner 
für die Unterbringung im Einsatz ausgewählt worden sind. Außerdem beauftragte die Bundeswehr 
die Gesellschaft mit der Rundumüberwachung eines Feldlagers mittels eines Überwachungsfessel-
ballons (Aerostats). 

Anspruch von Rheinmetall ist es, als „One-Stop-Shop“ für den Kunden zu fungieren. So kann 
Rheinmetall beispielsweise für die Unterbringung im Einsatz Feldlager planen und errichten, 
gehärtete Bereiche schaffen, die Überwachung einschließlich modernster Sensorik und Robotik 
übernehmen, das Feldlager einschließlich der erforderlichen Logistikleistungen und 
Personalgestellung betreiben und nach Einsatzende wieder zurückbauen. Kooperationen mit 
anderen Unternehmen sowie weitere Akquisitionen sind geplant, um das Portfolio noch weiter 
auszubauen. 
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